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31. Wissenschaftspreis 

im Gesundheitswesen 

Die Gesellschaft für Recht und Politik im Gesundheitswesen 
e.V. GRPG hat es sich zum Ziel gesetzt, den interdisziplinä-
ren Austausch und die wissenschaftliche Auseinander-
setzung auf den verschiedenen Gebieten des Gesundheits- 
und Sozialrechtes wie auch im Bereich der Gesundheits- und 
Sozialpolitik zu fördern. Darüber hinaus möchte die GRPG zu 
einem verbesserten gegenseitigen Verständnis im Gesund-
heitswesen beitragen und dazu rechtliche, volkswirtschaft-
liche, ethische und medizinische Gesichtspunkte vertiefen. 

Vor diesem Hintergrund schreibt die GRPG einen Jahres-
preis in Höhe von 3.000 Euro für herausragende wissen-
schaftliche Arbeiten, bevorzugt von Nachwuchswissen-
schaftlerinnen und -wissenschaftlern, aus. Die Arbeit muss 
sich mit Themen aus Gesundheitsversorgung, Gesundheits-
recht oder Gesundheitspolitik beschäftigen. Die Annahme 
des Preises verpflichtet zur Erstpublikation der Arbeit oder 
deren Zusammenfassung in der Zeitschrift Recht und Politik 
im Gesundheitswesen RPG. Sie darf – mit Ausnahme von 
Dissertationen und Masterarbeiten – in gleicher oder ähn-
licher Form nicht bereits andernorts publiziert sein. 

Die GRPG nimmt Bewerbungs-Arbeiten für den 31. Wissen-
schaftspreis bis zum Eingangsschluss 31. Mai 2026 an. 
Zusendung der Arbeiten und der jeweiligen Gutachten (Erst-
gutachten und falls vorhanden auch Zweitgutachten) in 
digitaler Form an: 
Präsidium der Gesellschaft für Recht und Politik im Gesundheits-
wesen (GRPG), Widenmayerstraße 28, 80538 München. 

Weitere Informationen wie die Satzung des Wissenschafts-
preises und der Gesellschaft erhalten Sie unter www.grpg.de 
oder unter info@grpg.de. 
 


